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DIE PROBE

Das Institut für

Mikrobiologie ermittelt

• den pH-Wert,

• den Humusgehalt,

• den N-Gehalt,

• die mikrobielle

Biomasse,

• das Cmik /Corg-
Verhältnis,

• das C/N-Verhältnis,

• den metabolischen

Quotient qCOj

Ihres Ackerbodens

anhand einer Probe.

...bringt Aufschluß über die mikrobiologischen

Kennwerte des Bodens. Aus Ernterückständen,

Gründüngungspflanzen und kompostiertem

organischem Material setzen Bodenorganismen

Nährstoffe frei, die entscheidenden Einfluß auf die

natürliche Gesundheit der Pflanze haben. Ein

intaktes Bodenleben ist im ökologischen Landbau

von außerordentlicher Bedeutung. Die Kenntnis

um die Bodenqualität ermöglicht dem

Landwirt die optimale Wahl der

Kulturpflanze, bzw. der Fruchtfolge, sowie

die Art der Bodenbearbeitung. Langfristig

sichert oder verbessert er so die biologische

Aktivität und Bodenfruchtbarkeit.

Der Mitbegründer des

organisch-biologischen

Landbaus, Priv.Doz.Dr.

med. babil. H.P. Rusch,

entwickelte 1951

Methoden zur mikrobiologischen

Bodenuntersuchung.

Der „Rusch-Test" war

jahrzehntelang die

Untersuchungsmethode.

Heute ermöglichen

moderne Technik und

wissenschaftliche

Analysemethoden dem

Institut für

Mikrobiologie (Dr. Volker

Rusch) präzise

Aussagen zur

Bodenbeschaffenheit.

Institut für

Mikrobiologie und

Biochemie GmbH

Kornmarkt 34

6348 Herborn

Tel. 02772 / 4 1033

Fax 02772 / 4 1039

DER BEFUND JËINSTITUT FUR
MIKROBIOLOGIE
UND BIOCHEMIE
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Jetzt gibt's den ersten vollbiologischen O
Burger von Galactina's Best

vieren. Und fertig ist ein vollwertiges

Menü für Gross und Klein.

Intelligent essen, ökologisch handeln -
mit Galactina's Best aus rein biologischem

Anbau!

Verlangen Sie Produkte-Informationen

bei Galactina AG, 3123 Belp
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